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Der Gemeinderat berichtet

Einbau von Deckbelägen in Madetswil
ms. Im Rahmen des Quartierplanes Madetswil-
Oberdorf (Teil Ost) wurden die Wingertenstrasse, 
die Baumgartenstrasse und der Berghofweg er-
stellt. Ab Oktober werden nun die Deckbeläge 
eingebaut.

Mit dem Quartierplan Madetswil-Oberdorf wurden 
im Jahr 2008 drei neue Gemeindestrassen erstellt. 
Die Ausführung des Deckbelages wurde damals zu-
rückgestellt, da mit einer grösseren Bautätigkeit auf 
den angrenzenden Grundstücken gerechnet werden 
musste. Dies entspricht dem üblichen Vorgehen bei 
Erschliessungs- und Quartierstrassen. Die grössten 
Bautätigkeiten im Bereich der Wingertenstrasse sind 
bis im Herbst 2012 abgeschlossen. An der Baumgar-
tenstrasse und am Berghofweg werden mit keinen 
grösseren Bautätigkeiten mehr gerechnet. Um Schä-
den zu vermeiden, ist der Deckbelag dringend zu 
erstellen. Die Deckbeläge werden ab Oktober 2012 
eingebaut. Wetterbedingte Verschiebungen sind 
möglich. Allenfalls werden die Arbeiten an einzelnen 
Teilstücken erst im kommenden Jahr ausgeführt. 

Da die damals im Quartierplanverfahren vorgesehe-
ne Unternehmung in dieser Form nicht mehr be-
steht, werden die Arbeiten durch die mit der Sanie-
rung der Ludetswilerstrasse beauftragte Firma aus-
geführt. Dadurch kann von günstigen Preisen profi-
tiert werden. Zudem ist die Unternehmung bereits 
mit Material und Maschinen vor Ort und die Kosten 
für eine weitere Submission können eingespart wer-

den. Die Bauleitung für Ausführung und Abrechnung 
übernimmt das Bausekretariat. Es fallen hierfür keine 
externe Kosten an.

Die Kosten für den Einbau der Deckbeläge können 
mehrheitlich dem Quartierplan belastet werden. Da-
für wurden bei Abschluss des Quartierplans Restan-
zen gebildet. Für den Mehraufwand hat der Gemein-
derat Kredite im Betrage von CHF 40’000 bewilligt. 
In diesem Betrag ist auch die Teuerung seit 2007 be-
rücksichtigt.

Erhöhung der Abwassergebühren
Nachdem die Abwassergebühren seit 2008 unverän-
dert blieben, zeigt die Gebührenkalkulation bis ins 
Jahr 2022, dass die angestrebte Kostendeckung mit 
den derzeitigen Ansätzen nicht erreicht werden kann 
bzw. der jetzige Stand der Spezialfinanzierung von 
rund CHF 250’000 gehalten werden sollte. Gestützt 
auf die durchgeführte Modellrechnung hat der Ge-
meinderat bei der Benutzungsgebühr den Mengen-
preis per 1. Januar 2013 von heute CHF 2.80 auf CHF 
3.70 (zuzüglich MwSt.) und die Grundgebühr von 
derzeit CHF 80.00 auf CHF 100.00 (zzgl. MwSt.) er-
höht.

Anschlussverträge (ZSO/RFO) angenommen
An der Gemeindeversammlung vom 17. September 
2012 wurden die beiden Anschlussverträge für die 
Zivilschutzorganisation ZSO Pfäffikon-Fehraltorf-Hitt-
nau-Russikon und die Bildung einer Regionalen Füh-
rungsorganisation RFO einstimmig genehmigt. Es 
freut den Gemeinderat, dass ab nächstem Jahr die 
beiden Aufgaben zusammen mit unseren Nachbar-
gemeinden erfüllt werden können. 

Bereits im Voranschlag 2013 sind tiefere Kosten bud-
getiert. Für den Zivilschutz sind es neu CHF 43’500 
und für den RFO CHF 6’000. Der Zivile Gemeinde-
führungsstab ZGF wird per Ende 2012 aufgehoben.

Zudem hat der Gemeinderat…
## die Terminplanung 2013 vorgenommen. Die Ge-
meindeversammlungen wurden auf den 4. März 
2013, 10. Juni 2013 (Rechnung), 23. September 
2013 und 2. Dezember 2013 (Budget) festgesetzt. 
Der Neujahrs-Apéro findet am 6. Januar 2013 statt;
## für die Netzerweiterung des Wärmeverbundes 
Steinbüel einen Kredit von CHF 18’500 bewilligt.

Gemeindeverwaltung 
geschlossen
Infolge Weiterbildung des Personals bleiben die 
Büros der Gemeindeverwaltung am 

Freitag, 2. November 2012

den ganzen Tag geschlossen. Am Montag, 5. No-
vember 2012 sind wir wieder für Sie da. Besten 
Dank für Ihr Verständnis

Ihre Gemeindeverwaltung

Bei Todesfällen am 2. November 2012 steht Ihnen 
der Pikettdienst zwischen 10.00 und 11.00 Uhr un-
ter der Telefonnummer 079 365 50 09 zur Verfü-
gung. 

Wird eine Überführung benötigt, wenden Sie sich 
bitte direkt an die Firma Gerber, Lindau, Tel. 052 
355 00 11.



8. bis 11. November 2012
Bildungszentrum Gärtner, Pfäffikon ZH

www.pfaeffikermaess.ch
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Bäume und Sträucher jetzt zurückschneiden!
Mehr Sicht im Strassenbereich bedeutet mehr 
Sicherheit. Hervorragende Äste oder zu hoch ge-
wachsene Hecken und Sträucher beeinträchtigen 
eine gute Übersicht. Die Liegenschafteneigentümer 
werden gestützt auf §§ 3–17 der kantonalen Stras
senabstandsverordnung aufgefordert, Bäume und 
Sträucher, welche in den Strassen- bzw. Trottoirraum 
ragen, auf die Strassen- bzw. Trottoirgrenze zurück zu 
schneiden, wobei der Luftraum über dem Trottoir bis 
auf eine Höhe von 2,5 m und derjenige über der 
Fahrbahn bis 4,5 m von jeglichem Ast- und Blattwerk 
frei sein muss. Sträucher auf der Kurveninnenseite 
sowie bei Strassenverzweigungen und Ausfahrten 
sind auf 80 cm zurück zu schneiden.

Der Rückschnitt hat bis zum 31. Oktober 2012 
zu erfolgen.

Besteht eine unmittelbare Gefährdung für Verkehrs-
teilnehmer, kann der Strasseneigentümer die erfor-
derlichen Massnahmen bei Nichtbefolgen zu Lasten 
der säumigen Anstösser selber treffen. Die detaillier-
ten Vorschriften können bei der Gemeindeverwal-
tung, Tiefbauamt, Telefon 043 355 61 03, eingesehen 
werden. Vielen Dank für Ihre Mithilfe!

Gemeinderat Russikon

Die photovoltaik- und solarthermischen Anlagen zei-
gen ein grosses Wachstum und es findet eine rasan-
te Entwicklung der Technik statt. Entsprechende 
Brandschutzvorschriften, Normierungen und Stand 
der Technik – Papiere hinken diesem Trend hinterher. 

Um den von photovoltaik- und solarthermischen An-
lagen ausgehenden Gefährdungen (z.B. Brände 
durch Lichtbögen, Brandübergriffe auf Nachbarge-
bäude, Schäden durch Elementarereignisse, Ein-
schränkungen der Interventionsmöglichkeiten) zu 
begegnen, hat die Kantonale Feuerpolizei am 15. 
Juni 2012 ein Merkblatt «Photovoltaik- und solarther-
mische Anlagen» heraus-
gegeben.

Das Merkblatt zeigt Lö-
sungen auf, wie diese 
Gefährdungen wirksam 
vermieden werden kön-
nen und dient als Pla-
nungsgrundlage für Ar-
chitekten, Fachplaner 
sowie für Ersteller von 
photovoltaik- und solar-
thermischen Anlagen. 

Feuerpolizei – neue Richtlinien für  
«Photovoltaik- und solarthermische Anlagen»

Es kann beim Bausekretariat Russikon oder bei der 
Gebäudeversicherung Zürich bezogen werden.

Ebenfalls ist es online unter: www.gvz.ch/feuerpolizei/ 
Formulare/Photovoltaikanlagen einsehbar. 

Klären Sie vorzeitig ab, ob Ihr Lieferant/Monteur 
Kenntnis dieser Vorschriften hat. Damit ersparen Sie 
sich unangenehme Verzögerungen bei der Bauein-
gabe.

Die Baukommission

Das Solarkraftwerk auf dem Oberstufenschulhaus Russikon
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Jugendkommission 

Die Jugendkommission Russikon organisiert jährlich 
den Sommerplausch für Kinder vom Kindergarten 
bis zur 6. Klasse. Das Angebot wurde früher rege 
genutzt. In den letzten Jahren nahm die Nachfrage 
jedoch stark ab. Im Jahr 2010 nahmen noch rund 85 
Kinder teil, im Jahr 2012 waren es nur noch 36 Kin-
der.

Die Jugendkommission Russikon stellte dieses Jahr 
während den Sommerferien 13 verschiedene Kurse 
für die Kinder bereit, wovon nur 6 durchgeführt wer-
den konnten. Nur einer dieser Kurse war ausge-
bucht. In früheren Jahren waren sämtliche Kurse be-
setzt, beziehungsweise sehr gut besucht.

Impressionen vom Sommerplausch
Der Gemeinderat kam daher an der Sitzung vom 22. 
August 2012 zum Entschluss, dass im Jahr 2013 kein 
Sommerplausch mehr durchgeführt wird. Die Nach-
frage für spätere Jahre soll jedoch laufend überprüft 
werden.

Im Gegensatz zum Sommerplausch besteht für den 
Sportplausch weiterhin reges Interesse. Dieser An-
lass wird mit diesem Entscheid nicht tangiert. Der 
Sportplausch findet auch weiterhin in den Gemein-
den Fehraltorf und Russikon statt.

Wir möchten uns auf diesem Wege bei allen freiwilli-
gen Helfer vom Sommerplausch herzlich bedanken!
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Naturschutzkommission

Der Kirschlorbeer (Prunus laurocerasus)
Neophyten – ein Problem auch in Russikon,  
Folge 4
Die Naturschutzkommission Russikon orientiert mit 
Artikeln in loser Folge über die Neophyten-Proble-
matik und stellt die wichtigsten Neophyten-Arten 
vor. Sie beabsichtigt damit, die Bevölkerung zum 
Mitdenken und -arbeiten zu motivieren. Der folgen-
de Artikel handelt vom Kirschlorbeer.

Merkmale
Der Kirschlorbeer ist ein immergrüner Strauch oder 
Baum bis 6 m Höhe mit lederigen Blättern. Diese 
sind breitlanzettlich, 10–15 cm lang, glänzend, ober-
seits glänzend und dunkelgrün. Die weissen Blüten 
stehen in 10–15 cm langen, aufrechten Trauben. Die 
kugeligen 7–10 mm grossen Früchte leuchten glän-
zend schwarz. 

Einsatz im Gartenbau
Im Gartenbau wird der Kirschlorbeer gerne in He-
cken eingsetzt, mit Vorliebe als Abschrankung ge-
genüber Nachbarn oder öffentlichem Grund. Dank 
seinem dichten immergrünen Blattwerk bietet dieser 
Strauch Schutz vor fremden Einblicken jahraus, jahr-
ein. 

Problematik
Der Kirschlorbeer stammt aus Kleinasien. Als Zier-
pflanze wird er in ganz Europa kultiviert und verwil-
dert immer häufiger. In der Schweiz hat er sich be-
sonders im Tessin etabliert. Die verstärkte Ausbrei-

tung immergrüner Gehölze in insubrischen Gebieten 
am Alpen-Südrand – auch Laurophyllisation genannt 
– wird durch den Klimawandel begünstigt. Der 
Kirschlorbeer breitet sich aber auch im Raum nörd-
lich der Alpen immer mehr aus.

Durch den Verzehr der Früchte durch Vögel werden 
die Samen in naturnahe Lebensräume verschleppt, 
wo sich Jungpflanzen im tiefen Schatten von Wäl-
dern etablieren können. Die grossen, dichtstehen-
den Blätter des Kirschlorbeers behindert die natürli-
che Verjüngung der einheimischen Gehölze. Zudem 
ist die Pflanze mit Ausnahme des Fruchtfleisches gif-
tig (blausäurehaltig).

Ersatz für den Garten
Die Vorzüge des Kirschlorbeers, wie gute Wüchsig-
keit, dichte Sichtschranke durchs ganze Jahr können 
von einer Reihe von einheimischen Arten ebenso gut 
geboten werden und ausschliesslich diese Arten soll-
ten von Gartenbauzentern für diese Zwecke angebo-
ten werden. Zu den empfohlenen Arten gehören: 
Stechpalme, Lorbeer und Eibe sowie Buchsbaum 
und Liguster.

Es wäre wünschenswert, wenn sich Planer von Privat-
gärten und öffentlichen Anlagen immer mehr der 
Neophytenproblematik bewusst würden und bei der 
Wahl von Gehölzen die einheimischen Arten berück-
sichtigten.

Ihre Naturschutzkommission
Kirschlorbeer in voller Blüte



Die nächsten Ausgaben
Ausgabe	 Redaktions-/	 Verteilung 
		  Inserateschluss
November	 17. Oktober 12	 01.11.2012 
Dezember/Januar	 14. November 12	 29.11.2012 
Februar	 16. Januar 13	 31.01.2013 
März		 13. Februar 13	 28.02.2013

Alle Daten unter www.russikon.ch (Portrait)

Samstag, 6. Oktober 2012, 20.15 Uhr

Blues Max & the Koechli – ** light **
songs – stories – comedy

Ob’s schwer fällt oder leicht 
geht, ist oft eine Frage des Wil-
lens. Also sprach Max: «Es wer-
de leicht! und voll easy!» Aber 
eben – nur temporär. Also 
sprach Max: «Alles Leben ist 
stolpern!», denn siehe da: Der 
Planet torkelt, der Therapeut 
hat Depressionen und der liebe Gott Wackelkontakt mit be-
tenden Fussballfans. Nur das Herz hat noch Rhythmus. Max 
bleibt dran und sucht das Tool für universelle Leichtigkeit 
und Koechli spuckt Töne. Das kann ja heiter werden, muss 
aber nicht. Blues tuts auch. Nur eben, Blues ist nicht die Ant-
wort. Blues macht bloss manchmal die Frage leicht.

Samstag, 27. Oktober 2012, 20.15 Uhr

Michael Elsener– Stimmbruch
Kabarett und Parodien

Stimmbruch: Ein Stuhl, ein 
Mikrofon, und dann kommt 
Michael Elsener. Mit dabei 
hat er nur seine Stimme, 
denn die reicht. Sie ist 
schnell, sie überrascht, sie 
trifft. Mal rau, mal fein, mal 
melodiös. Sie lässt uns lachen, prusten und kichern, denn die 
Stimme spricht für Michael, für Röbi, für Bostic; für Burkhal-
ter, Tilgner und Schmezer; für Federer, Kliby und Aeschba-
cher. Und sie alle reden wie wild durcheinander, miteinander, 
gegeneinander. Dabei steht dort oben eigentlich immer nur 
einer. Nur seine Stimme spricht – und dann bricht sie. 

Sonntag, 28. Oktober 2012, 11.00 Uhr
Figurentheater Manfred Künster zeigt

Oh, wie schön ist Panama...
Nach dem preisgekrönten Kin-
derbuch von Janosch. Tiger und 
Bär sind dicke Freunde. Zusam-
men leben sie in einem kleinen, 
gemütlichen Haus mit Schorn-
stein. Als der Bär eine Kiste mit 
der Aufschrift «Panama» findet, 
die soooo gut nach Bananen 
riecht, wird Panama das Land 
seiner Träume. Er überzeugt den 
Tiger mitzukommen, doch die 
Reise nach ihrem Traumland wird 
nicht ganz einfach, aber sie 
schaffen es...

Kino, Theater, Konzert und mehr immer unter  
www.kinorex.ch

Infos und Reservationen:
www.kinorex.ch oder in der Buchhandlung Helen Keller,  
8330 Pfäffikon, Telefon 044 951 25 02

Raiffeisenbank Zürcher Oberland
8610 Uster Tel. 044 905 29 50 
8620 Wetzikon Tel. 044 931 46 46 
8625 Gossau Tel. 044 936 60 80 
8330 Pfäffikon ZH Tel. 044 952 40 40
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Elternteam Schule Russikon

Einladung zur Vollversammlung  
mit Referat «Verwöhnte Kinder»
Datum:	Montag, 29. Oktober 2012

Zeit:		 20.00 Uhr bis ca. 22.00 Uhr
			   mit anschliessendem Apéro

Ort:		 Singsaal Oberstufenschulhaus Russikon, 
			   1. Stock

Eingeladen:
Eltern von Kindern der Schule Russikon, Schulbehör-
denmitglieder, Schulleitung und Lehrervertreter/In-
nen

Traktanden:
## Begrüssung
## Referat
## Info Schulbehörde und Schulleitung
## Bericht vergangener und anstehender Projekte
## Stufengespräche

Referent:
Urs Abt, dipl. Psychologe IAP/Familientherapeut, 
früherer Leiter der Jugendberatung und der Sucht-
prävention der Stadt Zürich, seit 2000 eigene Praxis 
in Zürich, geb. 12.5.1940, verheiratet, 2 erwachsene 
Kinder.

Eltern sind gefordert, ihren Kindern und Jugendli-
chen alles zu geben, was sie zu einer gesunden und 
glücklichen Entwicklung brauchen. Doch wo liegen 
die Grenzen/Unterschiede zwischen Förderung und 
Überbetreuung, zwischen Liebe und Verwöhnung?

Es stellt sich auch die Frage, kann das Verwöhnen 
gefährlich sein – und wann tut es einfach gut, ver-
wöhnt zu werden? Die elterliche Liebe soll Rückhalt 
geben, nicht aber Probleme und Schwierigkeiten aus 
dem Weg räumen.

Das Thema ist vielschichtig und betrifft Eltern mit 
Kindern zwischen 0 und 30 Jahren. Urs Abt wird im 
Referat die Bedeutung des Themas in den verschie-
denen Entwicklungsphasen beleuchten und konkret 
aufzeigen, wie aus der Verwöhnung ausgestiegen 
werden kann.

Anschliessend lädt Sie der Vorstand des Elternteam 
Russikon zum Apéro ein.

FamilienTreffpunkt Russikon

Das Ende des Weihnachtsmarktes der Gärtnerei 
Waffenschmidt bedeutet auch das Ende für unseren 
Liliputmärt. Aber nicht das Ende unserer gemütli-
chen Bastelnachmittage! Wir bieten den Russiker 
Kindern weiterhin an zwei Nachmittagen die Mög-
lichkeit für Gotti, Götti, Grosseltern usw. ihre Ge-
schenke zu basteln.

Datum:
Mittwoch, 21. und 28. November 2012

Eintreffen:
13.45 – 14.15 Uhr

Dauer:
bis längstens 16.30 Uhr, ein feiner Zvieri ist inbegrif-
fen. Die Kinder werden nach Hause geschickt, so-
bald sie mit ihren Bastelarbeiten fertig sind.

Wir basteln Weihnachtsgeschenke!
Alter:
Kindergartenkinder bis und mit Kinder der 6. Klasse. 
Bei Kindern bis und mit 1. Klasse bitten wir die Eltern 
um Mithilfe.

Die Details zu unserem Angebot (inkl. Kosten) und 
die Anmeldung sind auf unserer Homepage (www.
familientreffpunkt-russikon.ch) zu finden.

Wir freuen uns auf viele  
eifrige BastlerInnen!
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Aktuell im Oktober
Kino-Filme auf DVD

## Das kleine Zimmer (Drama)
## Der Verdingbub (Drama, CH-Film)
## Die Tribute von Panem (Fantasy)
## Hugo Cabret (Drama, Fantasy, Paris)
## The Lady (Biografisches Aung San Suu Kyi, Burma)
## Intouchables (Gesellschaft, Behinderung, Komödie)
## War Horse (Drama, 1. Weltkrieg, Pferd)
## Anne liebt Philipp (Jugendfilm)
## Fünf Freunde (Jugendfilm, Abenteuer)
## Wintertochter (Jugendfilm, Roadmovie)
## Die Piraten (Trickfilm) 

Romane Erwachsene
## Adler-Olsen, Jussi: Verachtung (Krimi)
## Bannel, Cédric: Das Kabul-Komplott (Spionage)
## Barreau, Nicolas: Eines Abends in Paris (Liebe)
## Baumann, Bruno: Der Wüstengänger (Reisen)
## Baumann, Max: Ich lebe einfach, aber froh 
(Auswandern USA, 19. Jh., CH-Autor)
## Bodenmann, Mona: Pflugstein (Krimi, CH-Autorin)
## Butterfield, Anne: Ich bin da noch mal hin 
(Reisen, Pilgern, Jakobsweg)
## Calonego, Bernadette: Oh, wie schön ist Kanada! 
(Reisen, Heiteres)
## Clark, Mary Higgins: Mein Auge ruht auf dir (Krimi)
## Child, Lee: Underground (Thriller)
## Franz, Andreas: Todesmelodie (Krimi)
## Gelongma Lama Palmo: Shangrila meines Herzen 
(Biografisches, Buddhismus)
## George, Elizabeth: Glaube der Lüge (Krimi)
## Hasler, Eveline: Der Engel und das schwarze Herz 
(Humor, Engel, Religion, CH-Autorin)
## Ivanov, Petra: Leere Gräber (Krimi, CH-Autorin)
## James, E.L.: Shades of Grey – Geheimes Verlan-
gen, Bd. 1 (Erotik, Liebe, Frau)
## James, E.L: Shades of Grey – Gefährliche Liebe, 
Bd. 2 (Erotik, Liebe, Frau)
## Landay, William: Verschwiegen (Thriller)
## Lück, Oliver: Neues vom Nachbarn (Reisen, 
Menschen, Begegnungen) 
## Mourad, Kenizé: Die Stadt aus Gold und Silber 
(Indien, 19. Jh., Liebe)
## Oggero, Margherita: Der Duft von Erde und 
Zitronen (Gesellschaft, Mut, Mafia)
## Peters, Julie: Im Land des Feuerfalken 
(Familie, Neuseeland, Liebe)
## Picoult, Jodi: Ein Lied für meine Tochter 
(Frau und Gesellschaft, Kinderwunsch)
## Prange, Peter: Der Kinderpapst (Historisches)
## Rosman, Ann: Die Tote auf dem Opferstein 
(Krimi, Schweden) 

Spielabend für Erwachsene
Nächstes Datum: Dienstag, 23. Okt., 
um 20.00 Uhr in der Bibliothek.
Spielbegeisterte Neueinsteiger jeder-
zeit herzlich willkommen! Anmeldung 
erwünscht unter 044 954 04 61 oder bibliothek.
russikon@sunrise.ch

8. bis 20. Oktober 2012

Herbstferien
In den Ferien bedienen wir Sie  
gerne jeweils am 
Dienstag von 15.00 – 20.00 Uhr
und am Freitag von 18.00 – 20.00 Uhr
Schöne Herbstferien wünscht das Bibliotheksteam.

## Santos, Care: Die Geister schweigen 
(Liebe, Spanien)
## Schertenleib, Hansjörg: Wald aus Glas 
(Frau, Alter, Flucht, CH-Autor)
## Schmidt, Eric-Emmanuel: Die Frau im Spiegel
(Frau, Schicksal)
## Suter, Martin: Die Zeit, die Zeit (Philosophisches)
## Theorin, Johan: So bitterkalt (Krimi)
## Tschinag, Galsan: Gold und Staub 
(Fremdes Land, Mongolei)

Sachbücher Erwachsene
## Die 10 besten Strategien gegen Angst und Pa-
nik – wie das Gehirn uns Stress macht und was wir 
dagegen tun können
## Die Kunst, kein Egoist zu sein – warum wir gerne 
gut sein wollen und was uns davon abhält
## Schnelles Denken, langsames Denken – Verblüf-
fende Geschichten, Denkaufgaben und psycholo-
gische Experimente
## Lernen geht anders – Bildung und Erziehung vom 
Kind her denken, von Remo Largo
## Echt schweizerisch! – Schweizer Klassiker leicht 
und stilvoll zubereitet (Kochrezepte)
## Finger & Food – 100 Rezepte von Party bis Picknick
## Salat & Dressing – 70 knackige Salatrezepte und 
noch mehr Dressings
## Vegan & Roh – Die 100 besten Rezepte
## 111 kreative Ideen für Gäste und Feste – Tisch-
dekorationen, Rezepte, Gastgeber-Tipps 
## Kreativ wohnen – Originelle Gestaltungsideen für 
ein schönes Zuhause

Alle Neuheiten auf einen Blick...  
www.bibliothek-russikon.ch – Katalog anklicken
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Evangelisch-reformierte Kirchgemeinde

Russiker Ad hoc Chor 2012

Bis 24. Dezember proben wir jeweils am Donnerstag 
von 20.00 – 21.45 Uhr in der Kirche oder in der Kirch-
gemeindestube. Im Gottesdienst am Heiligabend 
singen wir Teile aus dem Werk «Die Geburt Christi» 
von Heinrich von Herzogenberg. 

Bitte melden Sie sich beim Sekretariat der refor-
mierten Kirche Russikon info@kircherussikon.ch (bit-
te Stimmlage bekannt geben). Sehr gerne möchte 
ich einen Kinderchor für den Weihnachtsabend zu-
sammenstellen, dafür suche ich Kinder und Jugend-
liche ab 10 Jahren, die gerne singen und von Vorteil, 
Erfahrung in einem Kinderchor mitbringen. Bitte di-
rekt bei mir melden unter ph.hirsiger@bluewin.ch 
mit dem Vermerk Kinderchor (zusätzliche Infos auf 
Seite 24).

Seniorenessen in der reformierten 
Kirche Russikon
Der Tisch ist gedeckt für Sie im Kirchgemeindehaus 
am:
Mittwoch, 3. Oktober 2012 um 12.00 Uhr
Wir freuen uns, wenn wir Sie in der Kirchgemeinde-
stube begrüssen dürfen. Herzlich laden ein Ursula 
und Urban Rickli – An- und Abmeldungen: Tel. 044 
954 12 92 oder 079 207 77 61.

Herbststubeten
Donnerstag, 25. Oktober, 14 Uhr in der Krone

Was steckt wohl in dieser 
Wundertüte? 
Lassen Sie sich überraschen! 
Verraten sei nur, dass Pfarrer 
Niklaus uns begrüssen wird und 
dass auch ein herbstlicher Zvieri 
ganz sicher nicht fehlen wird…

Um 13.30 Uhr erwarten Sie unsere 
Bibliothekarinnen.Eine Anmel-
dung ist nur nötig, wenn Sie den 
Abholdienst wünschen (Tel. 044 954 07 05).

Mikado
Alle 5. und 6. Klässler sind herzlich eingeladen.
26. Oktober 2012, von 19.00 bis 21.00 Uhr

Story Time
Anmeldung bis Mittwoch vor dem Anlass: bei Eva 
Schmid Tel. 044 955 19 27, e.p.schmid@bluewin.ch.

Sonntag, 28. Oktober 2012,  
19.00 Uhr, Kirche Fehraltorf
sinn & song
Sorge dich nicht

lebe!
Szenen, Texte, Lieder und poppige Musik. Band: 
Michael Thoma, Keyboard, Thomas Custer, Bass, 
Florian Kolb, Schlagzeug, Tanja Kull, Gesang. 
Anschliessend Apéro im Kirchgemeindehaus. Die 
Kirchgemeinden Russikon und Fehraltorf laden zu 
einem etwas anderen Gottesdienst mit viel Musik 
und Gesang ein. 

Weitere Veranstaltungen
04.10.	 12.00 	 Memory
04.10.	 16.15	 Singe und Schtuune
16.10.	 09.30	 Momente der Stille
21.10.	 20.00	 Tanz als Gebet
25.10.	 12.00	 Memory
25.10.	 14.00	 Herbststubeten
25.10.	 16.15	 Singe und Schtuune
26.10.	 19.00	 Mikado



Singe und schtuune
am Dunschtig, 4. und 25. Oktober 
vo 16.15 bis 17.00 Uhr im Chilegmeindhuus

Wer laat die Chinde schtuune?
Im Oktober feiern wir zusammen mit un-
seren kleinen Kindern Erntedank.
Wir singen Frühlingslieder vom Erwa-
chen der Natur, Sommerlieder vom 
Wachsen und Herbstlieder vom Reifen 
und Ernten.
In unseren Einkaufsläden ist von diesem Wechsel 
nichts mehr zu spüren, die Gestelle sind immer ge-
füllt, fast alles ist das ganze Jahr erhältlich, das Ein-
kaufen nur eine Frage des Geldes. Bei all diesem 
Überfluss ist es für unsere Kinder schwierig zu verste-
hen, dass sie trotzdem nicht alles haben können. In 
unseren Liedern erleben sie, dass alles seine Zeit hat: 
Wachsen, Reifen, Ernten, Bitten, Danken und Stau-
nen. 
Dass Staunen eine Lebensqualität ist, zeigen die 
leuchtenden Augen staunender Kinder. Wir laden Sie 
herzlich ein mit zu feiern – sei es als Stamm- oder als 
Schnuppergast. Wenn Sie sich vorher genauer infor-
mieren möchten, telefonieren Sie mit Ursula Wyss-
Wettstein 044 954 07 68 oder schicken Sie ein Mail an 
wysswilhof@bluewin.ch.

Die Ecke des Senioren-
vereins Russikon
Jassnachmittage im Oktober
Donnerstag, 4. Okt., 14.00 Uhr, Restaurant Metzg

Donnerstag, 18. Okt., 14.00 Uhr, Landgasthof Krone

Tanz als Gebet
• 21. Oktober 2012
• 18. November 2012
• 23. Dezember 2012

jeweils von 20.00 – 21.15 Uhr

Im Chor der Kirche Russikon  
mit Barbara Kolb-Dutly

Seit einigen Jahren tanzen Frauen einmal im Monat am 
Sonntagabend unter der Leitung von Barbara Kolb-
Dutly im wunderschönen Chor unserer Kirche. Einige 
sind seit Anfang dabei, andere erst neu dazugekom-
men. Wir freuen uns, dass wir diese Tradition weiterfüh-
ren können und laden Sie herzlich ein mit uns zu feiern. 

Die Kraft der Musik, das gemeinsamen Bewegen, weni-
ge poetische Texte und eine feinfühlig gestaltete Mitte 
lassen uns zur Ruhe kommen und öffnen uns für Gottes 
Gegenwart. Die Schritte sind meist einfach und wir 
möchten Sie gerne teilhaben lassen an dieser ganzheit-
lichen Erfahrung. 

Eine Anmeldung ist nicht nötig. Der Unkostenbeitrag 
beträgt 10 Franken pro Abend. Wenn Sie sich vorher 
genauer informieren möchten, wenden Sie sich bitte an 
Ursula Wyss-Wettstein 044 954 07 68 oder wysswilhof@
bluewin.ch

Seit kurzem proben wir wie-
der mit voller Elan, damit wir 
für Sie, liebe Russikerinnen 
und Russiker, ein neues und 
spannendes Theaterstück aufführen können.

Dieses Jahr spielen wir eine Bauernkomödie von 
Markus Köbeli mit dem Titel: 

Holzers Peepshow
An folgenden Tagen wird die Komödie aufgeführt 
werden, tragen Sie Ihr Wunschdatum schon jetzt in 
Ihre Agenda ein – die Zeit bis dahin verfliegt im Nu:

##Freitag,		  25. Januar 2013
##Samstag,		 26. Januar 2013
##Dienstag,		 29. Januar 2013
##Freitag,		  01. Februar 2013
##Samstag,		 02. Februar 2013
##Sonntag,		  03. Februar 2013 (nachmittags)
##Donnerstag,	 07. Februar 2013
##Freitag,		  08. Februar 2013
##Samstag,		 09. Februar 2013

Für den Vorverkauf der Eintrittskarten ab anfangs 
Januar 2013 bitten wir Sie, unsere Hinweise im «äx-
güsi» Dez./Jan. genau zu studieren, da es dieses 
Jahr einige Änderungen geben wird.
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Katholische Pfarrei Pfäffikon

Hallo… es wird getanzt…
Ein Vergnügen für alle organisiert von der Gruppo 
Orizzonti jeweils sonntags von 15.30 bis 19.30 Uhr im 
Pfarreisaal der kath. Kirche in Pfäffikon.

## 28. Oktober 2012 
## 25. November 2012
## 27. Januar 2013
## 24. Februar 2013
## 31. März 2013

Unkostenbeitrag Fr. 5.–. Anmeldung und Informatio-
nen bei Liviana Sardone, Tel. 044 950 48 36 oder 
beim kath. Sekretariat, Tel. 043 288 70 70

Die Kirche kommt ins Dorf
Samstag, 27. Oktober, 18.00 Uhr, kath. Gottes-
dienst (ref. Kirche Russikon). Wir freuen uns auf Ihre 
Teilnahme!

Zä Zmi
Herzliche Einladung zum «zäme Zmittag», am Frei-
tag, 5. Oktober 2012, 12.15 Uhr, im Pfarreizent-
rum. Kosten Fr. 10.–/Kinder Fr. 5.–. Wir danken für 
die Anmeldung bis Donnerstag, 4. Oktober 2012, 
9.00 Uhr ans Sekretariat.

Atelier-Gottesdienst
Herzliche Einladung zum Ateliergottesdienst am 28. 
Oktober 2012, um 9.45 Uhr in der Kath. Kirche 
Pfäffikon mit P. Machill und Team.

Kreativer Kinder-Bastelnachmittag
Das Familien-Forum lädt alle Kinder zum jährlichen 
Basteln ein. Am Mittwoch, 31. Oktober 2012, ab 
14.00 bis 16.00 Uhr, Kath. Pfarreisaal St. Benignus 
Pfäffikon ZH.

Wichtig, dass du dich bis zum 26.10.12 direkt bei 
Andrea Schmucki, Sandgrubenstr. 20, 8330 Pfäffikon, 
Tel. 044 950 41 23, anmeldest!

Familien-Forum/Programm bis 
Ende Jahr
Das Familien-Forum plant mehrere Anlässe wie:

## 28.10.12 Ateliergottesdienst 
## 31.10.12 Herbstbasteln
## 03.11.12 Spielnachmittag 
## 10.11.12 Chlichinderfiir 
## 25.11.12 Ateliergottesdienst 
## 01.12.12 Adventschranzen 
## 09.12.12 Offenes Adventssingen 
## 06.01.13 Kindersegnung
## drei verschiedene Krippenfigurenkurse 

Weitere Informationen unter www.benignus.ch oder 
separater Ausschreibung. Wir freuen uns auf die Be-
gegnung mit Ihnen!

Firmweg 2012/2014
An alle Jugendlichen, welche bei uns den Religions-
unterricht besucht haben und nun mit der Lehre be-
gonnen haben bzw. die 4. Oberstufe besuchen, ha-
ben wir eine Einladung zum Informationsabend für 
die Firmung 2014 verschickt. Der Informationsabend 
ist am Dienstag, 30. Oktober um 19.15 Uhr im 
Pfarreisaal. Sollte es Jugendliche aus dem betreffen-
den Jahrgang geben, die sich dafür interessieren, 
aber keine schriftliche Einladung erhalten haben, so 
bitten wir diese, sich auf dem Pfarreisekretariat zu 
melden. Für das Firmteam: Patricia Machill.

Schreibdienst sucht Freiwillige
Der Schreibdienst des Interkulturellen Forums Pfäffi-
kon IFP sucht Freiwillige, die ein bis zwei Mal pro 
Monat in einem Zweierteam bereit sind, Menschen, 
die nicht so gut Deutsch können, beim Verstehen 
und Aufsetzen von Briefen u.ä. zu helfen. Interesse 
am Umgang mit Menschen, Sozialkompetenz und 
gute sprachliche Ausdrucksfähigkeit sind dafür wich-
tig. Bei fehlenden PC-Anwenderkenntnissen kann 
eine Einführung stattfinden. Bei Interesse und für 
weitere Informationen wenden Sie sich bitte an Ueli 
Nauer, 043 497 70 55, unauer@swissonline.ch.

Winterferien in St. Benignus
Auch 2013 fahren vom 16. bis 23. Februar Pfarreimit-
glieder nach Scuol in die Winterferien. Single, Paare, 
Familien sind herzlich eingeladen: Ski, Langlauf, 
Wandern, Wellness – für jeden etwas in toller Ge-
meinschaft in einem sehr einfachen Hotel mitten im 
Zentrum. HP Fr. 60.– (Fr. 70.– bei DU/WC im Zimmer); 
Kinder 10–15 Jahren: Fr. 35.– (Fr. 40.– bei DU/WC); 
unter 10 Jahren: Fr. 25.– (Fr. 30.– DU/WC). 

Infos und Anmeldung: Bernd Kopp, 044 950 57 67, 
be.kopp@bluewin.ch.

Ferienzeit 
Vom 8. bis 19. Oktober 2012 ist das Pfarreisekretariat 
von 9.00 bis 11.00 Uhr offen. In den übrigen Zeiten ist 
der Telefonbeantworter in Betrieb und gibt die Num-
mer bekannt, auf der Sie das Seelsorgeteam errei-
chen können.

Jakobsweg 2012 unterwegs
Vom 6. Oktober bis 14. 
Oktober 2012 sind wir in 
Südfrankreich unterwegs 
und laufen täglich 20–25 
km, von Brive-La-Gaillar-
de bis Moissac immer 
Richtung Santiago de 
Compostela.



Oktober 2012 / Nr. 418	 Seite 14

Musikgesellschaft Fehraltorf

Von Taten dank Noten...
Am 30. September 2012 fand die Fahnenweihe der 
Musikgesellschaft Fehraltorf statt. Was an diesem 
Tag wirklich geschah, erzählen wir Ihnen infolge Re-
daktionsschluss in der nächsten Ausgabe.

Zahlreiche Sponsoren, die wir hier vorstellen dürfen, 
haben uns eine wunderschöne neue Fahne und ein 
unvergessliches Fest ermöglicht.

Wir danken ganz herzlich unseren Buchstaben-
Sponsoren:

M	 Lorem GmbH, Fehraltorf, M. und R. Losenegger
U		 Daniel Bürki Musik, Fehraltorf
S		 «Schmiss» Martin Schmid, Fehraltorf
I		  Wirnsperger Immobilien AG, Fehraltorf
K		 Wagner Einbauküchen GmbH, Fehraltorf
G		 Garage Rolf Achermann, Fehraltorf
E		 Lorem GmbH, Fehraltorf, M. und R. Losenegger
S		 Stollä-Bar, Madetswil + Stoll GmbH, Russikon
E		 H.P. Markl Haushaltapparate, Fehraltorf
L		 Restaurant Palme, Fehraltorf, Bruno Büchler
L		 Leo Haas, Fehraltorf
S		 Solero Automobile GmbH, Fehraltorf
C		 «Charrli» vom Naef GmbH, Fehraltorf, P. Naef
H		 Leo Haas, Fehraltorf
A		 Airtag Engineering AG, Volketswil, Ernst Saxer
F		 Zürcher Kantonalbank, Fehraltorf
T		 Tonet GmbH, Pfäffikon

F		 «Baumi’s», Fehraltorf
E		 Erich Staubli Getränkehandel, Uster
H		 Heidi Freitag, Restaurant Schützengasse
R		 Restaurant Krone, Russikon, N. und P. Weber
A		 Aeschlimann Markus, Metzgerei, Ludetswil
L		 Lorem GmbH, Fehraltorf, M. und R. Losenegger
T		 Temperli Bruno, Wand- und Bodenbeläge
O		 Lorem GmbH, Fehraltorf, M. und R. Losenegger
R		 Lorem GmbH, Fehraltorf, M. und R. Losenegger
F		 Fritz Wagner sen., Russikon, Alt-Fähnrich MGF

Herzlichen Dank auch an:
Gemeinde Fehraltorf, Gemeinde Russikon, Gemein-
nützige Gesellschaft Russikon, Mäges Berlinger Rus-
sikon, Restaurant Metzg Russikon, Garage Meili Rus-
sikon und allen Ständli-Besuchern die ihr Geld in 
«fahnomenalen» Stoff umgewandelt haben.

Liebe Grüsse
Ihre Musikgesellschaft Fehraltorf

Am Donnerstag, 25. Oktober 2012, 
um 20.00 Uhr lädt die Musikgesell-
schaft Fehraltorf ein zur 

Schnupperprobe
Interessierte sind herzlich eingeladen in unseren 
Reihen Platz zu nehmen, je nach Lust und Laune 
mit oder ohne Instrument. Die Probe findet wie 
üblich im Schulhaus Dorf (2. Stock) in Fehraltorf 
statt.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch, unabhängig da-
von ob als Zuhörer/-in oder Mitspieler/-in.
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Im August hat die Wald-Freizeitgruppe Waldfüchs 
bei tollem Wetter gestartet! Wir genossen den 
Nachmittag mit füürle, Würstlibrötle, dräckle und mit 
der Abkühlung im Bächli.

Wir haben noch Platz für neue Waldfüchslis! Wir tref-
fen uns einmal im Monat am Mittwochnachmittag 
von 14 – 18 Uhr. 

Nähere Informationen auf www.waldevents.ch. An-
meldung/Kontakt: Stefanie Osterwald, Tel. 079 788 
37 78 oder info@waldevents.ch.

Die Anmeldung kann direkt auf www.waldevents.ch 
beim Button Waldfüchse als PDF heruntergeladen 
werden.

Folgende Anlässe stehen 2012 noch auf dem 
Programm:

## Feen-Tag – Kinder ab 5 können sich im Feen-Wald 
verzaubern lassen (Samstag, 27.10.2012)
## Wildsau-Tag – Ein saumässig guter Tag im Wald für 
Kinder ab 5 (Samstag, 3.11.2012)
## Weihnachtsbasteln im Wald für Schüler (Samstag, 
24.11.2012)

Waldgruppe Waldfüchs und  
verschiedene Anlässe

Verein Waldevents

## Weihnachtsbasteln im Wald für Familien – mit Fon-
due (Samstag, 1.12.2012)

Anmeldeschluss jeweils 1 Woche vor dem Anlass!

Anmeldung
Wir melden uns/unser Kind verbindlich für folgen-
den Anlass an:

•	 Feen-Tag 
		  Samstag, 27.10.2012, 10 – 14 Uhr 
		  Fr. 40.– inkl. Zmittag

•	 Wildsau-Tag 
		  Samstag, 3.11.2012, 10 – 14 Uhr 
		  Fr. 40.– inkl. Zmittag

•	 Weihnachtsbasteln im Wald für Schüler
		  Samstag, 24.11.2012, 9 – 12 Uhr  
		  Fr. 35.– inkl. 1 Geschenk vom Feuer aus Draht  
		  mit Teelicht. Jedes weitere Geschenk Fr. 5.–

•	 Weihnachtsbasteln im Wald für Familien mit 
		  Fondue auf offenem Feuer  
		  Samstag, 1.12.2012, 10 – 14 Uhr
		  Fr. 95.00* für 2 Erwachsene und 2 Kinder inkl.  
		  2 Geschenken vom Feuer aus Draht mit Tee- 
		  licht. Jedes weitere Geschenk Fr. 5.–.  
		  *jedes weitere Kind bis 12-jährig + Fr. 5.–,  
		  ab 13-jährig + Fr. 10.– (fürs Fondue)

Vor-/Name Kind:

Adresse:

Name/E-Mail Eltern:

Tel. 

(erreichbar während des Anlasses)

Mein Kind möchte voraussichtlich ___ Geschenke 
basteln.

Bemerkungen:

Datum:

Unterschrift Erziehungsberechtige:

Einsenden an: Verein Waldevents, Stefanie Oster-
wald, Mettlenstrasse 9, 8332 Russikon
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Sport, Spiel und Plausch

Sport-, Spiel- und Plauschwoche 2012 –  
Ein grosses Danke an alle
Herrliches Wetter, gutgelaunte Kinder, zufriedene El-
tern und ein Programm, das alle begeisterte, sind 
die Zutaten, welche die diesjährige Sport-, Spiel- 
und Plauschwoche zu einem Erlebnis der schönen 
Art werden liess. Damit so etwas möglich wird, sind 
sehr viele Einsatzstunden seitens der Gemeindever-

waltung, den Ab-
warten, den helfen-
den Eltern und den 
vielen Vereinen 
notwendig. Ob-
wohl vielerorts ge-
jammert wird, wir 
würden in einer 
egoistischen Zeit 
leben, haben wir in 

Traditionelle Weihnachtspäckli-Aktion
Wie bereits seit einigen Jahren möchten wir in der Vorweihnachtszeit Päckli sam-
meln für bedürftige Mitmenschen in Osteuropa (Ukraine). Wir möchten an Weih-
nachten Menschen beschenken, die im Alltag wenig Grund zur Freude haben.

Auch Sie können sich daran beteiligen und in der Vorweihnachtszeit vom 10. bis 
24. November ein Weihnachtspäckli abgeben bei Pam oder bei Nenz, Haushalt-
Apparate AG. Über den gewünschten Inhalt informieren die Flyer, welche in den 
Geschäften und der reformierten Kirche aufliegen  
(oder unter: www.lio.ch/WeihnachtspäckIi.htm).

Für die grosszügigen Spenden vom letzten Jahr möchten wir nochmals herzlich 
danken. Sie können gewiss sein, dass die Päckli den betroffenen Menschen  
direkt zugutekommen, Helfer aus der Schweiz sind beim Verteilen dabei.

Herzlichen Dank für Ihr Interesse und Mithelfen.

Für das Organisationsteam: Kathrin Visser

unserer Region das sehr grosse Glück, immer noch 
gute Geister zu finden und Finanzen zu bekommen. 
Allen, die in irgendeiner Form zu dieser Ferienwoche 
beigetragen haben, ein herzliches Dankeschön. 
Dankbar sind wir auch, dass wir von Unfällen ver-
schont geblieben sind. Zu schätzen wissen wir auch 
das Vertrauen, das uns der Gemeinderat und die El-
tern zugestanden haben. Die Vorbereitungen für 
nächstes Jahr (12. – 16. August 2013) sind bereits an-
gelaufen und wir freuen uns jetzt schon auf eine auf-
geweckte Kinderschar.

Margrit + Christian Wegmüller 

Wollen Sie weitere fröhliche Kinder sehen, auf  
www.sportspielplausch.ch kommen Sie zum Ziel.
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Männerriege Russikon

Männerriege Russikon im Schwarzwald  
auf Entdeckungs-Tour
Am ersten Tag waren wir unterwegs mit der histori-
schen «Sauschwänzle»-Dampfbahn von Weizen durchs 
Wutachtal nach Blumberg. Mittagessen gab es beim 
singenden Wirt im «Kranz» in Riedböhringen. 

Weiter ging es mit dem Ryffel-Car nach Grafenhau-
sen. Besuch des Heimatmuseums «Hüsli» (Wohnhaus 
Prof. Brinkmann, Schwarzwaldklinik). Den Apéro ge-
nossen wir in der Brauerei «Rothaus», bevor wir im 
«Löwen» in Todtmoos Quartier bezogen.

Am nächste Tag, Fahrt zur Talstation am Feldberg. 
Wanderung auf den Feldberg und weiter zu den 
Observatorien. 

Auf dem Weg nach Grafenhausen besuchten wir in 
St. Blasien den Dom mit dem drittgrössten Kuppel-
bau Europas. Beim anschliessenden Mittagessen in 
der «Tannenmühle» genossen wir die Forelle gebra-
ten in Kräuterbutter. Aufgezogen in der im ganzen 
Land bekannten Tannenmühle-Zucht.

Peter Metzger

Obere Reihe von links: Hugo Bosshard, Fredi Fankhauser, Werner Zürcher, Peter Baur, Köbi Burkhard, Peter Metzger,  
Leo Neyer, Roland Erb, Ruedi Beilstein, Walo Keller. Untere Reihe von links: Schang Ehrensperger, Kurt Stapfer, Max 
Mink, Ernst Steiner, Cuno Hartmann, Jürg Koblet, Martin Uehle, Sepp Stocker.
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Frauenchor Russikon

«Klein, fein und gemütlich soll es sein…» – das war 
unser Motto! So erwarteten unsere Zmorgengäste 
am Sonntag, 2. September 2012 in der Schüür der 
Familie Jucker im Wilhof, weiss-rot gedeckte Tische 
und gut bestückte Zmorgeteller inkl. Kaffee, Tee 
oder heisser Schoggi. Erfreulich viele Gäste brachten 
– wie von uns vorgeschlagen – ihre eigenen Tassen 
mit. Selbst die Sonne war unserem Anlass, entgegen 
der wettermässigen Voraussagen, wohlgesinnt und 
hat uns erwärmt. 

Gut 100 Gäste durften wir mit dem Zopfzmorge 
bewirten und mit unseren Liedern erfreuen. Den 
besinnlichen Tönen hörte unser Publikum konzent-
riert zu und bei den rhythmischen, fröhlichen Einla-
gen wurde fleissig mitgeklatscht. Abschliessend 
konnten wir einen begeisterten Applaus entgegen-
nehmen, was uns natürlich riesig freute!

Einen besonderen musikalischen Leckerbissen konn-
ten wir dem Publikum mit dem Auftritt der jungen 
Hittnauer Künstlerin Andrina Hermann bieten. Sie 
hat uns einige Solostücke aus ihrem Repertoire prä-
sentiert. Es handelte sich dabei um gecoverte Songs, 
aber auch ein selbstgeschriebenes Stück durften wir 
geniessen. Und wer weiss, vielleicht werden wir – wie 
bei der Ansage erwähnt – uns eines Tages bei der 
Nennung der Künstlerin zurückerinnern und sagen 
können «oh, diese Sängerin habe ich schon live 
gehört…».

Dieser Zopfzmorge war für uns eine erfolgreiche Pre-
miere und wir haben uns gefreut, unseren Gästen 
etwas bieten zu können. Noch einmal möchten wir 
uns bei allen Beteiligten – Gästen und Helfern – 
herzlich für Ihren Einsatz bedanken und freuen uns, 
auf den zahlreichen Besuch an einem nächsten 
Anlass des Frauenchors Russikon.

Erfolgreiche Zopfzmorge Premiere
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Senioren Wandergruppen Russikon

Auf dem Jakobsweg und im «Chelleland»
PLUS-Wanderung 
am Dienstag, 6. November 2012 
(Verschiebedatum: Freitag, 9. November 2012)

In Pfäffikon SZ fährt uns das Postauto ein Stück weit 
den Berg hinauf, bevor wir dann auf eigenen Füssen 
den Pilgerweg zum St. Meinrad aufsteigen. Vor dem 
Mittagessen können wir noch die frischrenovierte St. 
Meinradskapelle ansehen. Nachher wandern wir in 
ca. 2½ Stunden über die Tüfelsbrugg nach Hirzen-
stein und auf dem Strandweg nach Einsiedeln. In Ein-
siedeln, unserem Ziel, bieten sich viele Möglichkei-
ten, sei es ein Besuch in der Klosterkirche oder bei 
einem Zvieri.

Wanderzeit ca. 4 Stunden, 300 m auf- und 100 m ab-
wärts, Mittagessen im Restaurant bestellt.

Hinfahrt:
Russikon Post ab		  08.43 Uhr via Fehraltorf
Postauto an			   09.50 Uhr

Rückfahrt:
Einsiedeln ab			   16.43 Uhr
Russikon Post an		  18.11 Uhr

Kosten
Fr. 20.–	 mit Halbtax 
Fr.   5.–	 Organisationsbeitrag

Versicherung ist Sache der Teilnehmer.
Auskunft über die Durchführung erteilt am Vortag 
ab 16.00 Uhr: Tel. 044 954 07 05, 044 954 00 08,  
044 954 08 96

Nächstes Wanderdatum: 4. Dezember 2012

Anmeldung PLUS bis Samstag, 3. November an:  
Margreth Baer, Stuketenstrasse 14, 8332 Russikon

• Dienstag, 6. Nov.	 • Freitag, 9. Nov.

Name

Adresse

Ich besitze ein • Halbtaxabo    • GA    • keines

mini-Wanderung 
am Dienstag, 13. November 2012 
(kein Verschiebedatum)

Das Obere Tösstal mit dem Zentrum Bauma kam zu 
seinem Übernamen «Chelleland», weil dort im 17. 
Jahrhundert neben der Heimindustrie mit Spinnen, 
Weben und Sticken aus den reichlichen Holzvorräten 
hölzerne Gebrauchsgegenstände wie Kellen, Löffel, 
Chlüppli, etc. verfertigt wurden, welche von einhei-
mischen Hausierern weit über die Kantonsgrenzen 
hinaus verkauft wurden. Von Bauma wandern wir 
über die Ruine Altlandenberg nach Saland, wo wir 
uns im Restaurant Chelleland einen Zvieri genehmi-
gen. Wer anschliessend nochmals etwas für seine 
Fitness tun will, kann die Wanderung bis Wila der 
Töss entlang fortsetzen.

Wanderzeit ca. 2 Stunden

Hinfahrt:
Russikon Post ab		  12.13 Uhr via Pfäffikon
Bauma an				    12.58 Uhr

Rückfahrt:
Saland ab				    16.44 Uhr 
Wila ab						     16.48 Uhr
Russikon Post an		  17.12 Uhr

Kosten
Fr.   6.–	 mit Halbtax 
Fr.   3.–	 Organisationsbeitrag

Versicherung ist Sache der Teilnehmer.
Auskunft über die Durchführung erteilt am Vortag 
ab 16.00 Uhr: Tel. 044 954 07 05, 044 954 00 08

Nächstes Wanderdatum: 4. Dezember 2012

Anmeldung mini bis Samstag, 10. November an:  
Margreth Baer, Stuketenstrasse 14, 8332 Russikon

Name

Adresse

Ich besitze ein • Halbtaxabo    • GA    • keines
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Damenturnverein Russikon

Jugend Turn-, Spiel- und Stafetten-Tag
Obwohl das Wetter in diesem Jahr sehr nass und für 
anfangs September doch schon ziemlich kühl war, 
traf sich ein stattliches Russiker Grüppchen, um am 
traditionellen Turn-, Spiel- und Stafetten-Tag teilzu-
nehmen. Wegen des unschönen Wetters war natür-
lich das Gedränge in den trockenen Garderoben der 
Leichtathletik-Anlage Deutweg entsprechend gross. 
Nach einigem Suchen und Diskutieren mit anderen 
Riegenleitern fanden wir noch einen trockenen Platz 
in einer Dusche. Naja besser als gar nichts, dachten 
wir uns und machten es uns bequem. 

Und dann begann auch schon der Wettkampf. Wäh-
rend die Kleinen ziemlich erfolgreich beim Seilziehen 
loslegten, starteten die Grossen mit Seilspringen. Als 
letzte Disziplin des Morgens stand noch der Hinder-
nislauf an. Mit vollem Magen mussten wir nun auf 
den Start der Pendelstafette warten. Nach einigem 
Hin- und Her haben sich alle Mädchen entschieden, 
die nasse Strecke auf der Wiese barfuss zu rennen. 
Leider reichte es, trotz des grossen Einsatzes unserer 
Mädchen, nicht aufs Podest, wohl aber zu einigen 
Auszeichnungen. 

Am 9. September stand unsere Maitliriegen-Reise 
auf dem Programm. Ausgerüstet mit Rucksack, war-
men Kleidern und guten Schuhen starteten wir unse-
ren Ausflug. Von Russikon aus reisten wir über Zürich 
und Zug nach Baar. 

Nach einem kurzen Fussmarsch erreichten wir auch 
schon unsere Brätel-Stelle, wo wir einige Stunden 
verbrachten. Die Lage der Feuerstelle direkt an der 
Lorze eignete sich natürlich super, um im Wasser zu 
toben, was die Mädchen auch ausgiebig taten. 

Nach dem gemütlichen Mittagessen marschierten 
wir noch einmal ein kurzes Stück zu unserem eigent-
lichen Ziel, den Höllgrotten Baar, welche wir in zwei 

Wir Leiterinnen gratulieren euch ganz herzlich zu 
diesem tollen Wettkampf und freuen uns auf die wei-
teren Stunden mit euch in der Turnhalle. 

Auszug aus der Rangliste: 
Kategorie A 

## Hindernislauf: 15. Rang, 23. Rang und 36. Rang
## Seilspringen: 17. Rang, 27. Rang, und 37. Rang
## Seilziehen: Russikon 1, 2, 3: 11. Rang
## Pendelstafette: 7. Rang (mit Auszeichnung),  
14. Rang und 31. Rang

Kategorie C
## Hindernislauf: 7. Rang (mit Auszeichnung) und 30. 
Rang
## Seilspringen: 4. Rang (mit Auszeichnung) und 21. 
Rang
## Seilziehen: 5. Rang (mit Auszeichnung) und 11. 
Rang
## Pendelstafette: 26. Rang und 40. Rang

Bericht der Maitliriege-Reise 2012
Gruppen besichtigten. Anschliessend an die Besich-
tigung stand uns noch der anstrengendste Teil der 
Reise bevor. Wir wanderten in ca. 1,5 Stunden von 
den Höllgrotten zurück nach Baar. Von dort aus tra-
ten wir unsere Rückreise nach Russikon an, wo wir 
pünktlich aber sehr müde eintrafen. 
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Kulinarischer Tipp
Rezept:  
Zwetschgen-Chutney

## 2 kg 	 Zwetschgen entsteint
in Spalten oder Würfeli schneiden

## 500 g 	 Zwiebeln 
in feine Streifen oder Würfeli schneiden

## 500 g 	 Zucker 
in der Pfanne leicht caramelisieren, die Zwiebelwür-
feli beigeben und mitdünsten. Die Zwetschgenwür-
feli zugeben, aufkochen und mit

## 4 dl 	 Essig 
ablöschen. Das Ganze aufkochen und auf kleiner 
Flamme unter stetem Rühren einkochen.

## 50 g 	 Ingwer 
geschält und in sehr feine Würfeli geschnitten

## 1/2 Tl. 	 Zimtpulver
## 1 Prise 	Nelkenpulver
## 1 Prise 	Sternanispulver
## 1 Prise 	Muskat gerieben

zum Chutney geben und mit Salz, Zucker Essig oder 
Zitronensaft abschmecken. Einkochen bis die ge-
wünschte Konsistenz erreicht ist. Vergessen Sie nicht 
zu rühren, ansonsten kann es passieren, dass Ihnen 
das Chutney am Pfannenboden anbrennt.

Tipp: 
Für das Chutney verwende ich eher fest kochende 
Zwetschgen (solche die sich auch einfrieren lassen 
würden). Die Essigzugabe können Sie variieren. Sie 

können es mit einem Honigessig, einem Champag-
neressig oder gar mit einem weissen oder roten Bal-
samico probieren. Es schmeckt immer wieder an-
ders. Probieren Sie aus, was Ihnen besser schmeckt 
oder auf was Sie Lust haben. Wenn Sie lieber etwas 
mehr «Biss» mögen, geben Sie am Schluss noch eini-
ge Zwetschgenwürfeli dazu. Oder pürieren Sie das 
Ganze mit dem Stab, wenn Sie es eher fein mögen. 
Füllen Sie dass Chutney heiss in vorgewärmte Ein-
machgläser. Sofort verschliessen.

Das Chutney passt am besten zu dunklem Fleisch 
oder zu Wild. Versuchen Sie’s auch zu Käse.

Viel Spass beim Ausprobieren und «en Guete» wünscht 
Ihnen Angie Kleinert, Restaurant zur frohen Aussicht, 
8335 Isikon-Hittnau, www.zurfrohenaussicht.ch, Tele-
fon 044 950 26 38.

Kochen mit Angie

Turnverein Russikon

Zwischen den Herbst- und Frühlingsferien findet 
auch dieses Jahr wieder das Fitness für Alle statt.

Ein lockeres und spielerisches Vorbereiten auf Ihr 
Skivergnügen. Möchten Sie sich wieder einmal deh-
nen und strecken oder sonst gymnastisch betätigen, 
dann sind Sie hier genau richtig.

Der Turnverein freut sich, viele Sportbegeisterte im 
Riedhus begrüssen zu dürfen.

Wer:	 Jede und Jeder, kurz Alle
Wann:	 23. Oktober 2012 bis Ende März 2013
			   jeden Dienstag ab 20.15 Uhr
Wo:		 Im Riedhus

Fitness & Spiele
Viel Vergnügen  
wünscht Ihnen der  
Turnverein Russikon.

Aktivsektion:
Die Trainingstage sind Dienstag und Freitag in der 
neuen Turnhalle Russikon, jeweils 20.00 bis 21.45 
Uhr. Zu einem Probetraining sind Sie herzlich ein-
geladen.
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Anlässe
Datum Zeit Was Wo Wer

Do	 04.10. 14.00 Jassen Restaurant Metzg Seniorenverein Russikon

Do	 04.10. Fröbelsterne falten Frauenverein Russikon

Sa	 06.10. 10.00 Bike-Tour Besammlung Rest. Metzg Radfahrer-Verein

6.-13.10. HeLa (Herbstlager) Cevi

Di	 09.10. 10.10 Wanderung PLUS Schauenberg Seniorenwandergruppen

Sa	 13.10. Pflege-Einsatz am Rohrbach/Rütiweid NatuRus

8.-19.10. Herbstferien Schule

Do	 18.10. 14.00 Jassen Landgasthof zur Krone Seniorenverein Russikon

Do	 18.10. 10.43 Wanderung mini Reusstal Seniorenwandergruppen

Di	 23.10. 20.00 Spielabend für Erwachsene Bibliothek Russikon Bibliothek Russikon

Di	 23.10. 20.00 Übung: Elektro Unfälle Feuerwehrdepot Pfäffikon Samariterverein

Do	 25.10. 20.00 Schnupperprobe Schulhaus Dorf, Fehraltorf Musikgesellschaft Fehraltorf

Sa	 27.10. 08.30 Kleidersammlung Vereinsgebiet Samariterverein

Mo	29.10. 20.00 Vollversammlung mit Referat Singsaal Oberstufenschulhaus Elternteam Schule Russikon

Di	 30.10. 19.30 AED Grund Kurs 1. Abend Feuerwehrdepot Pfäffikon Samariterverein

Do	 01.11. 19.30 AED Grund Kurs 2. Abend Feuerwehrdepot Pfäffikon Samariterverein

Fr	 02.11. Kürbisnacht in Rudolfingen Frauenverein Madetswil

Sa	 03.11. 19.00 Jass- und Kegelabend Landgasthof zur Krone Radfahrer-Verein

Sa	 03.11. Delegiertenversammlung Stiftung Buechweid Frauenchor Russikon

Di	 06.11. 08.43 Wanderung PLUS Pfäffikon-Einsiedeln Seniorenwandergruppen

Mi	 07.11. 20.00 Vortrag Gasthof Hirschen Hinwil Samariterverein

Do	 08.11. Vereinshöck Frauenverein Russikon

Di	 13.11. 12.13 Wanderung mini Tösstal Seniorenwandergruppen

Mi	 21.11. 13.45 Weihnachtsgeschenke Basteln Familientreffpunkt Russikon

Do	 22.11. 20.00 Übung: Hirnverletzungen Feuerwehrdepot Pfäffikon Samariterverein

So	 25.11. Volksabstimmung/Wahlen

Publizieren Sie Ihre Anlässe unter www.russikon.ch (Aktuelles/Anlässe)

Nachtrag

Fritz Wunderli
Grosswisstrasse 13, Russikon
zum 91. Geburtstag 
am Samstag, 22. September 2012

Olga Grubenmann-Aeppli
zum 85. Geburtstag 
am Freitag, 2. November 2012

Wir gratulieren ganz herzlich
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Gemeindeverwaltung Russikon
Kirchgasse 4, 8332 Russikon 
Telefon 043 355 61 61, Fax 043 355 61 62 
www.russikon.ch, info@russikon.ch

Öffnungszeiten:
Montag		 08.30 – 11.30/14.00 – 18.30 Uhr 
Di–Do		  08.30 – 11.30/14.00 – 16.30 Uhr 
Freitag		  07.30 – 14.00 Uhr durchgehend
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Spitex Russikon			   044 954 30 90 
Spital Uster					    044 911 11 11
REGA							       1414 
Zahnärztliche Notfallnummer	 079 358 53 66

Ärztlicher Notfalldienst		  0848 222 444

Die Nächte am Wochenende von 19.00 bis 07.00 Uhr und die 
Nächte unter der Woche von 22.00 bis 07.00 Uhr werden von 
den SOS-Ärzten übernommen.
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Wenn Sie Hilfe brauchen,  
wählen Sie 044 954 30 90
Wir bieten unsere Hilfeleistungen an 7 Tagen pro Woche bis 
22 Uhr abends an.

Sie profitieren als Mitglied, nach einer einjährigen Karenz-
frist, von vergünstigten Tarifen. Informationen erteilt Ihnen 
gerne das Spitex-Zentrum.

Öffnungszeiten des Spitex-Zentrums:
Montag bis Freitag, 10.00 bis 11.00 Uhr, oder nach Vereinba-
rung. Ausserhalb der Öffnungszeiten ist der Telefonbeant-
worter in Betrieb der mehrmals täglich abgehört wird.

Unter folgenden Mailadressen erhalten Sie Auskunft über die 
verschiedenen Dienste:

spitex.ru.gkp@bluewin.ch
## Gemeindekrankenpflege,
## Hauswirtschaftliche Dienste
## Mahlzeitendienst
## Vermietung Krankenmobiliar

spitex.russikon@bluewin.ch
## Rotkreuzfahrten



Russiker  
Ad hoc Chor 2012

Liebe RussikerInnen

Nach 2 Jahren «Pause» in Russikon, wurde ich dieses Jahr wieder mit 
der Leitung des Ad hoc Chors für den Weihnachtsgottesdienst be-
auftragt. Ich freue mich sehr auf diese Aufgabe und hoffe, dass wir 
einen schönen, zwischen Männern und Frauen ausgeglichenen Chor, 
zusammenbringen.

Darum rufe ich alle auf, die sich gerne vom Singen motivieren lassen 
möchten und die Faszination, zusammen etwas zu erarbeiten, erle-
ben wollen.

Mein Motto:  
Singen befreit den Kopf und bringt Freude!

Bis 24. Dezember proben wir jeweils am Donnerstag von 20 bis 21.45 
Uhr in der Kirche oder in der Kirchgemeindestube.

Im Gottesdienst am Heiligabend singen wir Teile aus dem Werk «Die 
Geburt Christi» von Heinrich von Herzogenberg. Begleitet wird der 
Chor von einem professionellen Orchester.

Bitte melden Sie sich beim Sekretariat der reformierten Kirche 
Russikon, info@kircherussikon.ch (bitte Stimmlage bekannt geben)

Sehr gerne möchte ich einen Kinderchor für den Weihnachtsabend 
zusammenstellen, dafür suche ich Kinder und Jugendliche ab 10 
Jahren, die gerne singen und von Vorteil, Erfahrung in einem Kin-
derchor mitbringen.

Bitte direkt bei mir melden unter ph.hirsiger@bluewin.ch mit dem 
Vermerk Kinderchor.

Philip Hirsiger, Dirigent


